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Steigende Gewalt gegen Frauen:
Alarmierende Zahlen in Deutschland!
Der Artikel beleuchtet den Anstieg von Femiziden in

Deutschland, die Rolle digitaler Gewalt und die
Unterstützung durch Frauenhäuser.

Dewezet, Deutschland - Die Gewalt gegen Frauen in
Deutschland hat besorgniserregende Ausmaße angenommen.
Eine aktuelle Analyse zeigt, dass die Zahl der Femizide, also
Tötungen von Frauen aufgrund ihres Geschlechts, ansteigt.
Insbesondere im Jahr 2023 wurden 155 Frauen von ihren
ehemaligen Partnern ermordet, was die erschreckende Realität
dieser Problematik verdeutlicht. Im Jahr 2023 waren 84,6% der
Tatverdächtigen männlich und 68,2% deutscher Herkunft, was
die geschlechtsspezifische Dimension der Gewalt unterstreicht.
Der Durchschnitt von 1,11 Femiziden pro 100.000 Einwohner
variiert stark, wobei das Saarland mit einem Ausreißer von 2,51
aufwartet.Dewezet berichtet, dass diese Taten in familiären
und partnerschaftlichen Beziehungen häufig geschehen, was die
Notwendigkeit eines Wandels im gesellschaftlichen Umgang mit
der Thematik verdeutlicht.

Eine alarmierende Tendenz zeigt sich auch im Anstieg digitaler
Gewalt, wie Stalking und sexueller Missbrauch, die laut dem
Bundeskriminalamt immer häufiger vorkommen. Dr. Julia
Habermann von der Ruhr-Universität Bochum weist darauf hin,
dass die steigenden Fallzahlen sowohl durch eine verbesserte
Erfassung als auch durch einen tatsächlichen Anstieg
geschlechtsspezifischer Gewalt bedingt sein können. Der Begriff
Femizid wird in Deutschland jedoch nicht einheitlich verwendet,
was die Analyse und Bekämpfung dieser Gewaltform zusätzlich

https://www.dewezet.de/politik/femizide-in-deutschland-das-verraten-die-daten-VTLSBJQQY5HITD6LBLIR6B74JQ.html


erschwert.

Die Rolle von Frauenhäusern

Frauenhäuser spielen eine entscheidende Rolle im Schutz und
der Unterstützung von Opfern häuslicher Gewalt. Derzeit
existieren in Deutschland 678 Frauenhäuser, doch es fehlen
mindestens 21.000 Plätze, um den Bedarf zu decken. Aktuell
stehen nur 7.700 Plätze zur Verfügung, was die Notsituation
vieler betroffener Frauen verdeutlicht. Laut den Richtlinien der
Istanbul-Konvention ist es unerlässlich, die Situation in
Deutschland zu verbessern und den Zugang zu
Sicherheitsdiensten für Frauen zu gewährleisten.

Die meisten dokumentierten Femizide ereignen sich zwischen
Partnern oder ehemaligen Partnern, was die Bedeutung von
Präventionsmaßnahmen im persönlichen Umfeld unterstreicht.
In vielen Fällen ist eine Sensibilisierung für Geschlechterrollen
und das Erkennen von Warnzeichen bei gewalttätigen
Beziehungen erforderlich, um die Zahl der Femizide zu
reduzieren.Die Bundeszentrale für politische Bildung
betont die Notwendigkeit von Präventionsprogrammen, die nicht
nur auf institutioneller, sondern auch auf individueller Ebene
ansetzen.

Zunahme häuslicher Gewalt während der
Pandemie

Die Corona-Pandemie hat die bereits angespannte Situation
weiter verschärft. Viele Menschen verbrachten mehr Zeit zu
Hause, was zu einem Anstieg der häuslichen Gewalt führte. Die
Isolation und der Wegfall von sozialen Kontakten haben es
Tätern erleichtert, Gewalt auszuüben, während die Opfer oft
keinen Zugang zu Hilfe hatten. Die Zunahme von Meldungen
über häusliche Gewalt ist eine direkte Folge dieser neuen
Lebensbedingungen.

https://www.bpb.de/themen/gender-diversitaet/femizide-und-gewalt-gegen-frauen/518720/gewalt-gegen-frauen-in-deutschland/


Um auf die tiefgreifenden Probleme im Umgang mit Gewalt
gegen Frauen aufmerksam zu machen, ist eine umfassende
gesellschaftliche Debatte notwendig. Die Verbreitung von
Informationen über Hilfeangebote und Aufklärungsmaßnahmen
könnte dazu beitragen, die Situation für bedrohte Frauen zu
verbessern. 
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